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unter Angabe der Quelle geſtattet
Mühlhanſen 6 Aug Am Sonntag fand im Eiſenhardt ſchen

Saale hierſelbſt eine Zuſammenkunft von Vertretern hieſiger
und quswärtiger Kriegervereine ſtatt 22 Abgeſandte mit

Stimmen für ca 1500 Mitglieder waren anweſend ie
Bildung eines Nordweſtthüringen und das Eichsfeld umfaſſenden
Be zirkes mit Mühthauſen als Vorort wurde da der Bezirk 16a
wegen ſeiner Ausdehnung den Verkehr zwiſchen den Vereinen
erſchwert beſchloſſen In der geſtrigen Schöffen erichts
ſitzung wurde die früher in Berlin wohnende Luiſe Meißner
geb Loppach J groben Ünfugs in 40 Fällen zum Thei
begangen durch Ansſpucken in auffälliger Weiſe zu einer Geld
trafe von 80 M event zu 40tägiger Haft und Tragung derKollen des Verfahrens verurtheilt

Aken 6 Aug Jn unſerer Stadt hat ſi anitätKommiſſion gebildet welcher zunächſt 1000 M zur Dispoſition
eſtellt ſind Als geſtern einige Fiſcher in einem audkahne

Wambach paſſirten ſchnellte ein Lachs in die Höhe und fiel gerade
auf dem Boden des Kahnes nieder Der Fiſch wog 10 Pfd

Suhl 6 Aug Die Perſonenpoſt von hier bis
Ohrdruf iſt ſeit dem 1 d Eröffnung unſerer neuen Bahn
nie auf einen vierſitzigen Wagen beſchränkt und wird mit
dem 15 d ganz n werden Der 3 und 4 Auguſt
waren durch hohe Wärmegrade 24 reſp 229 R ſowie
durch ſehr heftige Gewitter ausgezeichnet Dieſe Gewitter hatten
für hier die Nummern 17 und 1I8 alſo bereits zwei mehr als der
gewöhnliche Jahrgang Seit Eröffnung des Bahnverkehrs durch
das Gebirgsmaſſiv ſind ſchon einige Vorläufer von Sommer
friſchlern im hieſigen Thale eingetroffen Luft Land und Leute
werden für angenehm gefunden Mit Anfang dieſer Woche hat
die Roggenernte begonnen Frühkartoffeln werden aus
der Umgegend ſchon reichlich zu Markt gebracht der hieſige Korb

70 80 Pfd zu 2,40 2,60 M

Perſonl Chronik Der ne Bertholdiſt mit der kommiſſariſchen Verwaltung der erledigten Amts
hauptmannsſtelle zu Blumenthal beauftragt worden Der Rent
meiſter Theodor Schniewind zu Rammelburg bei Wippra iſt zum
Bürgermeiſter der Stadt Schmiedeberg im Kreiſe Wittenberg auf
12 Jahre gewählt und beſtätigt Die eb Pfarrſtelle zu Rotha
Diözes Sangerhauſen iſt dem bisherigen Hilfsprediger in Soeſt

Ernſt Wilhelm Burke verliehen Die ev Pfarrſtelle zu
lobig Diözes Kemberg iſt dem bisherigen Oberpfarrer in

Kalbe a Heinrich Emil Glöckner verliehen Die erledigte ev
Oberpfarrſtelle zu Pretzſch Diözes Kemberg iſt dem bisherigen
Pfarrer in St Kilian Ernſt Otto Hirſch verliehen Vom kgl
Konſiſtorium der Provinz Sachſen ſind im II Quartal 1884 die
Kandidaten der Theologie 1 Karl r Wilhelm
Cäſar aus Käthen 2 Friedrich Wilhelm Martin Eiſelen aus
Hohenwarsleben 3 Johann Moritz Förſter aus Gardelegen
4 Adalbert Oskar Kölling aus Gardelegen 5 Karl Wilhelm
Otto Müller aus Neuhaldensleben 6 Alexander Otto Pleß aus
Gleing 7 Wilhelm Ludwig Richter aus Altenbeichlingen 8 Georg
Auguſt Hermann Uhle aus Seeburg 9 Friedrich Wilhelm Franz
Otto Edler aus Burgkemnitz 10 Heinrich Chriſtian Hebeſtreit
aus Mühlhauſen i Th 11 Alwin Theodor Otto Müller aus
Schwerſtedt 12 Auguſt Karl Johann Probſt aus Kelbra
13 Gottfried Emil Strümpfel aus Seisla 14 Paul Rudolf
Walter aus Erfurt 15 Eduard Karl Guſtav Runge aus Burg
pro ministerio geprüft und mit Wahlfähigkeitszeugniſſen
verſehen worden

2 Köthen 4 Aug Jn dem benachbarten Dorfe Görzig
fiel am Freitag nachmittag der 53 Jahre alte Arbeiter Karl Lea
von einem beladenen Erntewagen herab und zog ſich durch den
Sturz derartige innere Verletzungen zu daß er bereits nach
einigen Stunden verſtarb Die Zöglinge des Landesſeminars
welche ſeit dem Brande des Seminargebäudes beurlaubt waren
haben vorgeſtern wieder ihren Einzug gehalten und ſind auf die

eine Sanitäts

e e e h re
Die Thüringer Waldbahn

Das gewaltige Schienennetz welches unſer deutſches Vater
land bedeckt verdichtet ſeine Maſchen immer mehr und mehr
Die auf ödeſter Haidefläche zerſtreuten Dorfſchaften wie das
hoch über dem Meeresſpiegel gelegene Bergſtädtchen finden nach
und nach ihren Anſchluß an die großen eiſernen Verkehrs
ſtraßen Hinderniſſe welche noch vor einigen Jahrzehnten hier
und dort der Fortſetzung des Schienenweges ein gebieteriſches

alt zuriefen und dem Menſchengeiſt ſchier unüberwindlich
chienen ſie ſind heute faſt nicht mehr vorhanden Auch bei

der in der Ueberſchrift genannten vor einigen Tagen eröffneten
Bahn haben gewaltige Höhen erklommen ein über 3000 m
langer Tunnel erbohrt und auf weite Strecken rieſige Fels
wände geſprengt werden müſſen um das erſtrebte Ziel zu
erreichen und dem Dampfwagen ſeinen Weg mitten durch das
Thüringer Waldgebirge zu bahnen Es iſt bedeutendes geleiſtet
es werden auch hier ſo intereſſante und wildromantiſche
Gebirgs und Waldgegenden daß ein nicht allzu
verwöhntes Gemüth ſeine volle Befriedigung finden kann

Schon von Erfurt aus wo wir den Zug beſteigen bieten
ſich dem Auge die lieblichſten landſchaftlichen Bilder Nachdem
der Zug den Tunuel durch die noch nicht abgetrageuen Feſtungs
werke der Stadt paſſirt hat zeigen ſich die Höhen des ſchön
belaubten Steigerwaldes mit freundlichen Villen und ſchönen
Park und Gartenanlagen Zur Rechten liegt das fruchtbare
Dreienbrunnenthal dem Erfurt in erſter Linie ſeinen be
deutenden Ruf als Gärtnerſtadt zu verdanken hat und dahinter
auf wald und weinbewachſener Anhöhe die Chyriaxburg
Weiterhin bei den er Hochheim und Biſchleben vorbei
Flſren wir eine äußerſt freundliche und fruchtbare Gegend

och ein Weilchen und der ſpitze Thurm des Dörfchens
Möbisburg deſſen gaſtliche Mauern bei Verfolgung der Fran

a im Jahre 1813 unſerm Kaiſer Obdach gewährten taucht
inter einer Anhöhe hervor und gleich darauf die Rieſenbäume

des Parks von Molsdorf mit dem alten Schloß wo Graf
Gotter vor hundert Jahren ſeine rer Feſte und Orgien
im verſailler Stil gefeiert hat Bald iſt Station Dietendorf
erreicht Wir müſſen umſteigen und kommen hier in den

ug der uns direkt unſerm Ziele zuführen ſoll Nachdem
er Bahnhof Dietendorf verlaſſen und der Zug eine

direkte ſüdliche Richtung eingeſchlagen haben wir ſehr
bald in weiter Linie den teraſſenförmigen Aufbau
des thüringer Waldgebirges vor uns noch ein wenig
verſchleiert vom Morgennebel aber doch ſchon in ſeinen
einzelnen Spitzen und Höhenzügen dentlich hervortretend Jn
nächſter Nähe präſentiren ſich uns nach einander die drei

leichen die wandersleber und mühlberger Gleiche und die
Wachſenburg Dahinter erheben ſich die ſchon bis zu 2000 Fuß
hohen ohrdruffer und georgenthaler Berge und noch weiter zu
rück und alles überragend der Jnſelsberg Noch eine kurze
Fahrt und der Zug halt in Arnſtadt Auch hier füllt den

i Intereſſe des öffentlichen Verkehrs auf ſtark frequentirten Straßen

1 Veilage zu r 185 der Saale Zeitung
verſchiedenen Lokale welche proviſoriſch zur Aufnahme derfelbendienen vertheilt worden Die proviſoriſch eingerichteten Räume

werden als durchaus gute und zweckentſprechende bezeichnet
Wie m Deſſau ſo ſoll auch hier wie mir m peite wird eine
Polizeiverorbnung erlaſſen werden e den Velo
cipediſten im Jntereſſe des Verkehrs unterſagt beſtimmteStraßenſtrecken zu benutzen Ein hieſiger Velocipediſt hat Jhrem
Korreſpondenten verſichert daß die Scheu der Pferde vor den
unhörbar dahineilenden Radreitern eine große iſt ja daß die
Pferde ſchon vor einem leer auf der Straße ſeitwärts ſtehenden
Tricyele ſcheuten ſodaß der Führer der Thiere viele Mühe
hatte ſeine Thiere zu beruhigen Aus dieſem Grunde und da

as Velocipedfahren eben nur ein Sport iſt kann man es im

nur anerkennen wenn den Radreitern unterſagt wird die er
wähnten Straßen zu benutzen

Seitens des Herrn Oberpräſidenten iſt nach einer Mittheilung
des B A der Bau einer Eiſenbahn auf Staatskoſten
entweder über Reppen Zielenzig Schwerin mit An
ſchluß an die Stargard Poſener Bahn oder aber eine ſolche über
Reppen Zielen zig Meſeritz und weiter in Ausſicht geſtellt

Die Strafkammer des Landgerichts zu Altenburg ver
urtheilte dieſer Tage eine Hebamme zu 6 Monaten Gefängniß
weil ſie ein Kind durch Nichthinzuziehung eines Arztes bei
einer Augenentzündung für die Dauer am Sehvermögen
geſchädigt hat

Vermiſchtes
Ausſtellung in Nürnberg Man ſchreibt uns Die

Anmeldungen und Vorbereitungen für die Jnkernationale Aus
tellung von Arbeiten aus edlen Metallen und Legirungen in

ürnberg 1885 nehmen einen ſehr erfreulichen Forkgang Jn
dieſem Monate wurde mit der Verſendung der Formulare für die
definitive Anmeldung begonnen Namentlich aus dem Auslande
mehrt ſich die Zahl der Theilnehmer Jn Japan wirken u a
die deutſchen Konſuln in Yokohama und Hiogo Oſaka für eine
umfangreiche Betheiligung der dortigen großartigen Jnduſtrie in
Ehina der deutſche Geſandte in Peking und der deutſche Konſul
in Kanton Aus dieſem Lande ſind bereits Silberwaaren und
Emailgegenſtände angemeldet Aus Perſien ſind vorzügliche
Bronze und Meſſingarbeiten zugeſagt aus der Türkei eine
größere Anzahl von dort üblichen Metallwaaren Für die Be
theiligung an der hiſtoriſchen u wurde in jüngſter Zeit
mit der Ausgabe der Programme und Anmeldeſcheine begonnen
Das kgl bair Staatsminiſterium des k Hauſes und des Aeußern
hatte die Vermittelung auch dieſer Druckſachen an die hohen
Regierungen des Jn und Auslandes auf diplomatiſchem Wege
woblwollend ühernommen und dieſelben erſucht wenn thunlich
eine Vertretung der betr Staatsſammlungen anzuordnen Die
innere und äußere Ausſtattung des Ausſtellungsgebäudes ſchreitet
leichfalls in planmäßiger Weiſe fort Die Gas und Waſſer
eitungen ſind vollendet der Maſchinenſaal iſt fertig geſtellt die

Pflanzenbeete in der Rotunde und in den Höfen ſind vorbereitet
und die einzelnen Säle bieten nach und nach das Bild der
Vollendung Jm Ausſtellungsparke wird das Terrain geebnet
und die Herſtellung eines Teiches mit großer Fontäne iſt nahezu
vollendet Um möglichſt bald ein künſtleriſch vollendetes Plakat
der Ausſtellung ausgeben zu können wurde vom Bairiſchen
Gewerbemuſeum eine internationale Konkurrenz für Herſtellung
des Entwurfes eröffnet Für drei von einem Preisgericht als
die beſten anerkannte Arbeiten ſind Geldprämien im Betrage
von 500 M und zweimal 300 M ausgeſeßt Dieſe Entwürfe
müſſen mit Motto verſehen bis zum 15 Okt d J an das
Bairiſche Gewerbemuſeum eingeſendet werden

Schiffsuntergang Ein Telegramm aus Newyork vom
7 d meldet uns folgende Kataſtrophe Der holländiſche Dampfer

Amſterdam aus Amſterdam iſt in der Nacht vom 30 Juli d J
bei SableJsland Neuſchottland untergegangen Von den 224
Paſſagieren deſſelben und der ans 59 Köpfen beſtehenden Mann
ſchaft wurden bis auf 3 Männer und eine Franu welche infolge
des Umſchlagens des Bootes beim Landen entranken alle glücklich

Bahnhof eine reiſeluſtige Menge Nach kurzem Aufenthalt
geht es weiter An den ſteilen Felswänden des Ritterſteins
ünd dem herrlich gelegenen Vergnügungsort der Arnſtädter
der Eremitage vorbei gelangen wir durch den Plaue ſchen
Grund ſehr bald nach Plaue dem Punkt wo die neue Bahn
von der Strecke nach Elgersburg und Jlmenau abzweigt

Mit geſpannten Erwarktungen treten wir ab hier die Weiter
fahrt an Nicht lange und wir ſind bereits mitten im Ge
birge Nach einer kurzen Biegung um den Lindenberg er
ſcheint im Thalgrunde das Dorf Liebenſtein mit der auf der
Anhöhe gelegenen gleichnamigen Ruine Den Windungen der
wilden Gera folgend ſteigt die Bahn an den Abhängen des
Kammberges bis zur erſten Station Gräfenroda heran

Hier beginnt der intereſſanteſte Theil unſerer Tour Sowohl
was Menſchenhand geſchaffen wie die wildromantiſchen Natur
ſchönheiten die ſich unſeren Blicken bieten fordern unſere volle
Bewunderung heraus Mehrere Meilen lang ſteigt die Bahn
ſtrecke ununterbrochen mit 1 zu 50 bergan bis kurz vor der
Station Oberhof noch innerhalb des Brandleitetunnels der
höchſte Punkt mit 2040 Pariſer Fuß erreicht iſt Das Thal
der wilden Gera welches der Bahn die natürliche Richtung
vorſchreibt verengt ſich jetzt immer mehr und mehr Die mit
hohen Tannen veſtandenen mit barocken Felspartien ab
wechſelnden Berge ſcheinen ſich faſt zu berühren und laſſen in
der Thalſohle nur wenig Raum für den ſchäumenden Fluß
und einen längs deſſelben ſich hinziehenden im ſaftigſten Grün
prangenden und vom Dunkel der Tannen lebhaft abſtechenden
Wieſenſtreifen Hin und wieder erhält das Bild einen neuen
Reiz durch die Ruinen eines alten Raubueſtes auf ſteiler
Felſenhöhe oder eine tief unten im Grunde angelegte Holz
ſchleif und Sägemühle Rieſenbauten n es die erforderlich
eweſen um unter ſolchen Verhältniſſen den Weg für dasDampftoß zu gewinnen Auf kilometerlangen Skrecken ſind

die Felſenwände geſprengt und beſeitigt haben Dämme von
30 40 m Höhe aufgemauert und die Berge durchbohrt
werden müſſen Das bedeutendſte Bauwerk der 3030 m
lange BrandleiteTunnel erforderte beinahe 4 Jahre zu ſeiner
Fertigſtellung Schon ehe derſelbe beginnt von Gehlberg ab
iſt der Raum für den Bahnkörper förmlich aus dem Felſen
herausgehauen und der Zug bewegt ſich längere Zeit in einer
ſo geſchaffenen Felſenrinne zwiſchen thurmhohen Baſaltwänden
g Durchfahrung des Tunnels gebrauchen wir volle 7 Minuten

nmnittelbar nachdem derſelbe verlaſſen fährt der Zug in den
Bahnhof Oberhof ein Auch hier hat das nöthige Terrain
nur durch gewaltige Sprengungen in die Felſen hinein
erobert werden können Armer Stationsvorſtand im Sommer
wird es Dir an Zerſtreuung hier oben zwiſchen Deinen Felſen
wänden nichl fehlen aber im Winter Dein Bahnhof
iſt zum Einſchneien wie geſchaffen und nicht ſelten wirſt Du

en e e

wohl das Vergnügen haben morgens beim Erwachen mit
Deiner Station bis an die Dachfirſte im Schnee zu ſtecken
Von der Station Oberhof aus bietet ſich günſtigſte legenheit

9 Auguſt 1884
ans Land t Unter den Verunglückten befinden ſichPaſſagiere aVfe eretteten ſind in vergangener Nacht in r

angekommen
Exploſion in einer Schule In der Schule

St Pois an der belgiſchfranzöſiſ
vonGrenze ertönte in

vorigen Woche am Donmmerstag h 4 Uhr ein

neben
i heftGetöſe Den Herzuellenden bot ſich ein ſchrecklicher Anblick

junge 22 Jahre alte Lehrer lag blutüberſtrömt am Boden
ihm mehrere Schüler betäubt alle Fenſterſcheiben waren zer
brochen der ganze Fußboden mit Scherben bedeckt Der Se
hatte eine ChemieStunde gegeben er wollte den Schülern ein
in ſeinem Pult verſchloſſen gehaltenen Exploſionsſtoff erklären
ließ beim Herausnehmen aus Verſehen den Pultdeckel fallen
der ſofort den Stoff entzündet Während die Schüle
mit dem Schreck davon gekommen ſind iſt der Lehrer ſehr ſchw
verwundet Seine Hand mit der er den Stoff aus dem
genommen iſt zermalmt ſie mußte ſogleich amputirt werden
auch wird für das Anugenlicht gefürchtet

Von Stufe zu Stufe Vorige Woche fanden pariſer
Poliziſten einen alten nur nothdürſtig gekleideten Mann unter
einer Bank auf dem Boulevard ſchlafen Auf dem
Polizeibureau erklärte derſelbe ohne Umſchweife Jch bin der
Marquis v B aus der Guyenne 79 Jahre alt und
ohne Familie Mit dem 21 Jahre gelangte ich in den Beſitz
eines großen Vermögens ging nach Paris wo ich daſſelbe binnen
vier Jahren durchbrachte Mit 10,000 Fres die mir verbliebenging ich nach Amerika wo ich alles m gliche verſuchte in eine
Geſellſchaft Schwindler gerieth und zu zwanzig Jahren verurtheilt
wurde Jch entfloh und kam 1835 wieder nach Frankreich An
der Roulette bei Frascati gewann ich viele Hunderttauſende
womit ich mein e Leben wieder aufnahm In zwei Jahren
war es zu Ende ich verſiel nochmals dem größten Elend 1842
wurde ich wegen Diebſtahls von Werthpapieren zu ſieben Jahren
1851 zu einem Jahre wegen Betrug und ſeitdem noch zehnmal
wegen ähnlicher Vergehen verurtheilt Jetzt bin ich fertig habekeine Kräfte mehr S bitte den Herrn Kommiſſar mich in ein
Gefängniß führen zu laſſen um ruhig ſterben zu können Der
arme Marquis wurde nach der Polizeipräfektur befördert wo
unter den aufgeſpeicherten Akten ſehr bald diejenigen aufgefunden
wurden welche ſeine Ausſagen beſtätigten

Vereine und Verſammlungen
XV Anthropologen Kongreß

IV Breslau 7 Aug
Von der Mittwochsſitzung iſt noch folgendes Weitere mik
begen Den Beginn derſelben bildete eine Betrachtung über

ie Exiſtenz des Menſchen in der Tertiärzeit vonSchagffbauſen Bonn Redner gab einen Ueberblick über das
Material welches bisher zum Erweiſe daß in der geologiſchen
Tertiärperiode bereits Menſchen gelebt haben beigebracht iſt
Im weſentlichen beſchränkt ſich daſſelbe auf Feuerſteinſtücke deren
Form die Hand des Menſchen verrathen ſoll und auf Knochen
mit denen daſſelbe der Fall ſei Beides Feuerſteine wie Knochen
ſind in tertiären Lagerſtätten gefunden Jn betreff der erſtern
die bereits dem internationalen Kongreß von Liſſabon pertage
hält Redner dafür daß ſie ausſähen als wären ſie von Menſchen
hand bearbeitet Die Knochen indeß ſeien ſammt und ſonders
beweisunkräftig bis auf eine Sammlung von Pferdeknochen

Hipparien welche Bergrath v Dücker gefunden und eingeſandt
hat Während die Mehrzahl auch dieſer Stücke nicht den Ein
druck macht als ſeien ihre Verletzungen bei den Knochen handelt
es ſich um Zerſpaltung behufs Gewinnung des Markes von
Menſchenhand herbeigeführt erwecken einzelne derſelben in der
That dieſen Eindruck und es ſeien dieſe daraufhin als werthvolles
Material zur Entſcheidung der Frage des Tertiärmenſchen zu be
trachten Jm übrigen wandte ſich Redner gegen die MeinunPeuck s deſſen Werk über die Vergletſcherungsperioden er ſonſt

rühmlichſt hervorhob als ſei keine Ausſicht je eine Spur desTertiärmenſchen zu finden Freilich beſtehe der Boden nicht
mehr auf welchem dieſer Menſch gehauſt aber er ſei S wie
Peuck meint in die Luft übergegangen ſondern vom Waſſer ab
geſchwemmt und gerade ſo wie die Reſte der tertiären Säuge

zu lohnenden Fußparthieen Der von der Station etwa eine
Stunde entfernte noch viel höher gelegene Ort Oberhof mit
einem Jagdſchloß iſt ein von Touriſten gern erwähltes Ziel
Man hat von dort aus entzückende Ausſichtspunkte über das
geſammte Thüringer Gebirge Nach der andern Seite zu iſt
in 13 bis 2 Stunden der über 3000 Fuß hohe Schneekopf
erreicht Auch die Schmücke kann in dem gleichen Zeitraum
erſtiegen werden Von Oberhof ab verliert die Gegend ihren
wildromantiſchen Charakter Das Thal wird weiter und die
Landſchaft wieder lieblicher Die Berge treten etwas mehr
urück und der Wald wird unterbrochen durch Felder und

ieſenflächen
Der Zug hat jetzt ein ſehr ſchnelles Tempo angenommen

denn in demſelben Maße wie wir nach Oberhof die Höhe
erklimmen mußten geht es nun bergab bis Suhl Hinter
einem Abhange hervorkommend öffnet ſich uns ein liebliches
Thal in welchem lang ausgedehnt die Städtchen Zella und
Mehlis überaus freundlich unſerm Blick ſich darbieten
hier wie allen übrigen Stationen iſt auf dem Bahnhof
eine ſonntäglich geſchmückte und anſcheinend in auimirter
Stimmung befindliche Menge von der ein großer Theil wohl
noch nie vorher einen Eiſenbahnzug geſehen verſammelt das
ziſchende und rauchende Ungethüm anſtauneund welches nunauch in ihre Thäler und Waldeinſamkeit Wohlſtand und Um
eſtaltung aller Verhältniſſe bringen wird Noch eine kurzeFahrt und wir nähern uns Süuhl der bedeutendſten und

induſtriereichſten Stadt welche die Bahn berührt Die Anfahrt
iſt prächtig Großartige Bauten ſind hier wieder aufgeführts
Von Lauter aus zieht ſich die Bahnſtrecke am Abhange des
Domberges entlang mit einem thurmhohen Viadukt um die
ganze Stadt herum eine köſtliche Ausſicht vom Zuge über
dieſe und den dahinter emporſteigenden Bergkranz gewährend
Von Suhl ab bis Grimmenthal und Ritſchenhaufen bietet

die Bahn weniger Charakteriſtiſches und man räth uns des
hals unſere Tour nicht weiter auszudehnen und dafür nach
kurzem Aufenthalte in Suhl noch zeitig die Rückfahrt an
zutreten um die durchfahrene Landſchaft auch von der andern
Seite kennen zu lernen Wir folen dieſem Rathe erquicken
uns in der Bahnhofsreſtauration an Speiſe und Trank und
begeben uns ſodann durch das freundliche und durch ſeine
Gewehr und Meſſer Fabrikate weit und breit bekannte Suhß
nach dem Domberge mit dem Ottilienſtein von wo ab man
eine entzückende Ausſicht auf die Stadt welche wie aus einer
Spielſchachtel ausgepackt erſcheint und auf die umliegenden
Berge genießt Nachdem wir uns in dem oben befindlichen
Reſtaurant von den Strapazen des ziemlich beſchwerlichen

Aufſtiegs erholt und geraume Zeit an dem ſich uns der
bietenden landſchaftlichen Bilde erfreut begeben wir uns
zurück um bald nach 4 Uhr die S runs noch einmal alle die ſchönen Bilder und Eindrü

die
cke die

wir gehabt haben genießen läßt Geſſ Ztg

W



r thiere müſſen ſich auch diejenigen des tertiären Menſchen im
Schwemmlande wiederfinden Redner berichtete ſodann über einen

und vom Moſchusochſen deſſen Schädel Spuren der Menſchen

nd r r alten Diluvialſchädel aus dem
rheiniſchen eſſen Abguß vorlagUeber die de Patke Weſt othenkönigs Alarich

rach Ernſt Müller Auch wer nicht aus der
nem großen und trefflichen Fürſten bekannt geworden ſei verC nicht ohne ein gewiſſes wehntbige

Eindrucke der Verſe Platen s an das Grab im Buſento u denken
und vielfältig wo möge der Wunſch rege geworden ſein nach
dieſem Grabe zu ſuchen Zwar beſtehe nur ein einziges literariſches

eügniß für die Richtigkeit jener Ueberlieferung von dem AbleitenBu ento der Beſtattung Alarich s im alten Bette und der
Wiederzuleitung des Stromes ſowie der Tödtung ſämmtlicher
Sklaven die mitgearbeitet an dieſem Werke im Jntereſſe der
Geheimhaltung des koſtbaren Grabes Dieſes Zeugniß ſei das
des Alanen Jordanes und obendrein beſtänden verwandte Er
ählungen bei Caſſius Dio von einer Beſtattung im Fluſſe

Marosz aber trotzdem werde die Wahrheit der Begebenheit ni
bezweifelt da ſie eine ungemein innere Wahrſcheinlichkeit in ſich
trage Der Wunſch die letzte Ruheſtätte des theuren Fürſten der
Habſucht der Jtaler zu entrücken nachdem ſie die Gothen ſelber
aus dem Lande gezogen ſeien habe letztere ſehr wohl beſtimmen
können jene der germaniſchen Sitte feineswegs widerſprechende
Begräbnißart zu wählen Es handle ſich nunmehr darum feſt

wo dieſe Stelle zu ſuchen ſei Die Nachbarſchaft von
oſenza in deſſen Nähe ſie ja liege enthalte nur eine Flußſtrecke

die hierfür in Betracht komme diejenige nämlich zwiſchen der
Mündung des Arbicello in den Buſento und der Mündung dieſes
letzteren ſelbſt in den Crati Hier beſtehe auch eine Tradition
betr vergrabene Schätze oder Heiligthümer Dieſe letzte Strecke
im Laufe des waſſerarmen Fluſſes ſei unſchwer durch einen kleinen

Kanal trocken zu legen und es ſcheine dem Redner eine nationale
Pflicht dies zu unternehmen und den Reſten des großen Gothen
fürſten im Buſentobette nachzuſpüren Zweifellos werde ſich eine
reiche Ausbeute ergeben denn die Gothen hätten ihren König

her nicht ohne glänzende Beigaben beſtattet Außerdem beſtehe
ie Ausſicht kraniologiſches Material zu erhalten da die Sklaven

wohl mit dem Fürſten beerdigt ſein würden
Dr e uckau hielt einen Vortrag über die Lage der

National Opferſtätte der Sueven im Semnonenwalde
Redner erklärte den Rundwall welcher im Spreewalde bei dem
bekannten Dorfe Burg liegt für dieſe Opferſtätte und berief ß
dabei auf die Angabe des Tacitus Germania Kap 39 na
welcher tempelartige Gebäude bei den Germongn nicht beſtanden
Es müſſe alſo das Heiligthum in einem alken Haine geſucht
werden Nun ſpringe die Großartigkeit der Waldungen im Spree
walde ohne weiteres in die Augen den burger Rundwall um
u ein ſo dichter und reicher Sagenkranz wie keinen andern
einesgleichen endlich aber ſeien in der Nähe beſonders bedeutende
unde gemacht worden z B die beiden Bronzewagen und der
ronzeſchmuck von Babow Ueberhaupt habe Redner in ſeinen

Vorträgen vor der Anthropologiſchen Geſellſchaft zu Berlin den

eſchichte mit V

es Jntereſſe unter dem V

t dern auch vermöge ſeiner eigenen in ſeiner alten Senat der

Weiſe die Bedeutung der Runen beſprochen und ſodann auf dieArt und Weiſe de eder anges der Runenſchriſt in die Laut
ſchrift eingegan en und nachgewieſen wird daß die letztere jeden
alls aus dem Süden gekommen iſt alſo denſelben Weg nach dem
dorden wie der Handel genommen hat Wenn die Phönizier

vielleicht auch nicht die Erfinder ſo waren ſie doch jedenfalls die
erbreiter der Lautſchrift
Hierauf erhält Ritter Pr v Luſchau Wien das Wort zu einem
ortrage über Ethnographie Vorder Aſiens der das

Reſultat ſeiner Reiſen im Orient bildet t
In einem längern Vortrag des MuſeumDirektors Dr Tiſchler

Königsberg über Email führte derſelbe dem Auditorium das
Reſultat ſeiner allerdings noch nicht abgeſchloſſenen Unterſuchungen
über die Herſtellung des Emails in verſchiedenen Zeitperioden und
bei verſchiedenen Völkern vor

Der Vorſitzende Geh Rath Prof Dr Virchow ſchließt als
dann den Kongreß mit Dankesworten an die gaſtliche Stadt
Breslau beſonders aber an Ken Oberpräſidenten v Seydewitz

der uns gezeigt daß er nicht nur vermöge ſeiner Stellung ſon

Lauſitz gewonnenen Kenntniß der Dinge uns ſehr nahe ge
ſtanden hat

Ein vom Sanitätsrath Dr Grempler auf den Vorſitzenden
ausgebrachtes Hoch in welches die Verſammlung lebhaft einſtimmte
bildete den offiziellen Schluß des Kongreſſes

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 7 Aug Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide Welzen
per 1000 r flau Termine ſchwankend Gekünd 3000 Ctr Kündigungspreis 156,5 M Loco 155 195 M n Qual gelbe Lieferungsqual 156 Se

per dieſen Monat bez per Aug Sept bez per Sept Okt
158,25 157 bez per Olktbr Novbr 160,5 158,6 bez per Novbr Dezbr
162 160,5 bezahlt per April Mai 167,5 166,5 Roggen
per 1000 u loco flau Termine ſchwankend Gekündigt Centner
Kündigungspreis Mk Loco 137 bis 147 M n Qual Lieferungsqual
141,5 ruſſiſcher ab Boden bez inländ neuer 140 142 abBahn bez guter ab Bahn bez ſeiner ab Bahn bez per dieſen Monat
140,75 141,70 141,25 bez per Aug Sept pr Sept Okt 136,5 137,25
bis 136,75 bez pr Okt Nov 135,5 136 135,5 bez pr Nov Dez 134,5 135
bis 134,25 134,5 bez per Dez Jan pr April Mai 137 136,5 136,75 bez
Gerſte per 100 Kg ſtill Große n kleine 140 195 M n Qual Futtergerſte

gfer per 1000 Kilogr loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 2000 Ctr
ündigungspreis 128,5 M Loco 124 165 M n Q Lieferungsqual 129

preußiſcher ab Bahn bez ruſſiſcher mittel und geringer 124 133 ab
Kahn e 9 und feiner 145 166 ab Kahn und Bahn bezahlt per
dieſen Monat 128,75 129,25 bez per Aug Sept bez per Sept Okt
127 bez per Okt Nov 124,75 125 bez per Nov Dez

Berlin 6 Aug Marktpreiſe nach Ermittl des kgl ger
Weizen 19,80 20,00 Roggen 14,00 15,00 Gerſte 14,00 19,50
Hafer 14,50 16,80 M gute Sorte

Magdeburg 7 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 175 180

es

Weiß glalter engl Weizen 164 174
Roggen 146 154 Chevaliergerſte 160 178 M Landgerſte 142 155 M
Hafer 138 158 ver 1000 Kg

Leipzig 7 Aug Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten excl Proviſion

i s Courtage 2c Welzen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger alter 180 190 M d ausländi ds 4Nachweis geführt daß die Rundwälle der Lauſitz den Charakter bez u Br hieſiger nener 180 183 M bez u Br Wretes 160 190 M Br Zeuge n Walger v 3 Obecſchl E gr 27,60 B

von Heiligthümern gehabt haben Viele Bezeichnungen die ſich dTr Unveränd Roggen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger neuer 155 160 Mk bez Deutſche Reichsanleihe 103,40 bz 4 do 40Lit H gr 103,20 bzbis heute erhalten haben deuten dies an ferner finde man ſtets u Br alter 159 165 M bez u Br fremder 100 160 M Br unverant S o Konſ Anleihe 102,50 do Em v 723 101,90 G
im Innern der Wälle Ueberbleibſel und Spuren des Opferns ſo Hafer per 1000 Klar netto loco hieſiger alter 160 162 M bez u Br o do 105,30 4 do do 79 105,50 bzB
Kohle und Knochen von Thieren und Menſchen zahlreiche Topf ruſſiſcher 143 bis 156 Mk Br 3112 o Staats Sch Sch 100,00 d 4 do do 80ſcherben ſogar Begräbnißurnen Jn der Nähe ſ ſtets Waſ Nordhauſen 7 Aug Weizen 15,60 bis 16,20 Roggen 14,00 bis P 137,25 b a Rechte OderUfer 103,25 Bog g rne r e ſeien er räm Anleihe 1855 J 2b 15,30 Gerſte 14,00 bis 15,50 Hafer 14,00 bis 16,00 M Eentrl Pföbr 102,00 bzG Thüringer VI 108,60Seen einerſeits andererſeits Urnenfriedhöfe und andere Reſte e o Ldſch Cen 90Köln 7 Aug elegr Weizen hieſiger loco 17,75 fremder 19,00,4 Sächſ Rentenbr 101,50 B 5 Dux Bodenb II 85,90 Gvorgeſchichtlicher Bewohner zu finden Die Stätten alter Seen Nov 16,70 pr Marz 17,60 105,00 Ge en pr Nov 16,70 pr März 17,00 Roggen loco hieſiger 15,25 pr Nov 18,75 5 Goth Präm Pföbr 94,60 G do IIIund alter Haine würden in Zukunft noch ſehr umfängliche Zeug pr März 14,00 Hafer ioco 15,25 Ho do Gr Ke B do 110rz 88,60 z r Du Bans z 7niſſe alter Beſiedelung ergeben und ſeien für Durchſuchung nach Breslau 7 Aug Telegr Weizen pr Aug 175,00 Roggen pr so Pry Ctrb Pfob 100rz 102,80 6 W Gal arl Ludw 84,10 B

vorgeſchichtlichen Funden dringend zu empfehlen Aug 128,00 pr Sept Okt 131,00 pr Okt Nov 131,00 a do 100rz 100,60 bz 5 KaſchauOderberg 82,70 bzG
iter bringt hi Dr Li l i Stettin 7 Aug Telegr Weizen flau loco 160,00 bis 172,00 pr it B IV 100,40 G 5 do Gold 102,50 Beiter bringt hierauf Dr Löwenfeld Breslau einen Vortrag Hyp Akt B IVdes der deutſchen Sprache nicht genügend mächtigen Dr A Sz u h I er re mee i oge agen fan koro 130 00 143,00 VII 7 e e c w

mowski Warſchau über Runenlanzen in deutſcher Ueber Hamdurg 7 Aug Telegr Weizen loco ſlau auf Termine niedr R t 3130 58 3 o 1874 389,00 6
etzung zur Kenntniß der Verſammlung in welchem in eingehender pr Aug 158 Br 157 Gd pr Sept Okt 159 Br 153 Gd Roggen loco n Echte v Ppf 81,60 bzG 7 de re e 5

e n n wo r ort Anl o Goldpriore en S e erre tenl Ci Zt Krordwehz n 5 G 567 665 62 560 722 49 3000 849 Echere gtente 6870 Sudöſt Bahn e
t OKlaſſe r70 König ter Lotterie e n e z e e geh gehehung vom 7 Augn 6 2 2 550 e o o zNur die Gewinne über 210 Mark find Den betreffenden Nummern 82 524 68 70 639 68 5650 98 715 22 40 82 1500 801 98 47020 26 68 s Rente 358 5 do Oſtbahn I Em 80,90 vz

in Parentheſe beigefügt 140 76 93 202 46 75 312 25 8000 98 448 501 610 89 92 754 48046 72 Jumäner 9980 2 do II Em 99,80 GOhne Gewähr 132 307 72 650 87 3000 416 83 669 87 600 5 10 39 721 79 832 68 64 5 o Ruſſ Engl 1872 92,10 b er Wurv 3 806 14 300 140 261 82 91 300 874 96 414 300 23 59 626 68 680 21 94 201 70 991 88 428 607 90 o o 88 i n 50 780 s s Abel Woroneſd 8
00 730 9600 42 84 845 40 660 48 80 909 1625 660 30 168 78 805 903 12 42 61 51000 8000 26,61 71 162 229 62 650 344 46 680 5 do Hrient in II 5960 h S San e

86 226 300 32 650 87 44 48 456 1500 57 300 546 70 300 77 729 838 61 1600 64 451 78 550 597 687 797 1500 889 905 14 27 50 76 52037 Ruſſ Rente 1883 106,25 B 3 n ngt 90 5
45 73 901 88 19 70 2027 660 60 65 69 168 214 26 73 344 18 59 60 124 33 229 349 72 510 628 36 735 63 93 805 10 17 85 94 926 53006 In vnd ausl EiſenbahuStamm 5 Riaſange in 10330400 82 91 505 55 627 550 825 61 941 3011 13 16 30 232 306 588 11 32 71 3000 91 94 150 206 32 34 362 77 83 34 423 98 572 610 71 m Stamm Prior kikticn 2 a Nitoloi Oblg 88
467 63 6516 21 32 48 639 774 8 n é43 h e r 79 s 44 64122 27 249 92 333 93 503 606 59 746 841 800 50 AgchenMaſtricht so z e S

4139 300 41 327 45 57 94 51 65 5 rhol 3 94 300 130 41 28 73 F 25 W s 2 s 27 7 z e 65 4 z h 273 z War hen Wien iy
64 650 66 720 300 41 72 8 24 653 1 27 360 2 56 0 62 2 310 2 a Ruſſ 76838 ob 71 99 220 e 650 723 89 550 803 3000 57 95 300 952 25 65 425 65 o 79 87 612 21 550 35 72 769 70 00 809 55 57191 er e i eng 9 e öcä
7026 106 254 92 6000 816 79 465 664 99 708 39 45 504 28 89 8045247 85 91 310 18 35 67 60 444 360 62 504 623 800 84 769 822 61 duſei rader Lit S 78,25 G z du74 78 82 102 31 59 300 89 262 350 610 22 28 724 61 801 8 26 456600 912 17 21 71 58206 28 41 77 325 26 77 800 79 403 20 21 48 Galig Carlguew 11230 be ank und InduſtrieAktieu
62 1500 71 73 6000 937 57 9132 61 64 85 299 376 79 429 88 5651 300 558 615 63 717 33 94 982 59066 70 79 98 111 303 337 480 1600 Gottharsbahn 96,00 G Aachen Diskonto 111,60 G

e e n n e e10 6 300 npr Rudolfbahn Darmſtädter Bank 55,09 b B705 845 66 77 85 500 94 925 550 30 60 11055 79 100 21 22 49 60000 129 67 86 3000 247 300 324 513 641 48 61 769 831 50 936 Mal gut en 1i1,76 b r e 20480 c
1600 262 64 320 661 684 935 88 300 12085 88 96 135 73 91 206 60 93 61071 186 300 216 36 90 512 300 45 300 62 77 78 454 96 Marienburg Mlaäwta 77,00 bzG Deutſche Bank 155,25 C

84 349 472 546 618 21 25 1500 36 45 91 742 863 915 60 74 300 649 82 91 711 300 31 81 847 85 1500 906 32 300 62010 56 550 76 Wegen ,75 bzG do Genoſſenſchaftsbank 134,80 G
43014 3090 18 65 118 43 91 97 237 93 447 300 507 19 32 300 110 16 20 87 270 75 876 407 23 26 85 597 604 300 18 3000 28 77 Nordh Erfurter abgeſt 66,90 b Dresdener Bank 28,00
96 725 31 33 801 75 300 900 3 300 14055 84 85 92 214 19 4680 714 34 71 932 63019 1500 182 221 67 93 300 425 61 85 92 532 Oberſchl Lit A C D B 273,99 G Leipziger KreditAnſtalt 178,10 G
79 300 324 422 648 51 88 725 550 818 46 90 91 3000 623 49 74 848 59 3000 87 953 64019 300 21 70 550 77 do Lit B 222 Magdeb Privatba Bau 114,00 B

e n e u n M s ans G h e en e3000 58 70 550 239 47 364 78 403 6512 20 38 63 642 711 31 50 65030 32 300 34 72 3000 107 81 201 300 346 86 96 400 Rechte Duwaet 2755 r t 1772 bzG
869 8 930 1006 78 1500 104 19 94 215 30 44 1500 414 610510 300 38 63 98 623 50 94 702 28 54 800 1 62 71 66044 72 167 280 Ria 550 San San Fern 63 7

19 35 36 300 781 92 805 31 30050 51 80 550 98 18099 134 3000 81 550 524 707 3000 14 56 800 19 961 67 93 67190 268 584 89 300 Tr Südweſtbahn 21078 Weimar qhe Va 875 8
69 71 241 84 357 409 18 43 558 300 703 8 550 66 86 846 19039 98 617 49 700 55 63 871 98 954 67 76 68005 35 119 24 48 211 24 65 n Dreden 4760 d KAbmiralegartendad Akt 9025 d
z9 2 61 89 331 72 430 98 640 47 55 65 711 50 92 938 40 45 424 49 l r e Keo o 75 53 69070 75 188 300 dere hen 1181 eher

20 550 4 Halbe28014 6000 101 660 9 18 20 42 70 22 300 37 314 71 300 517 0020 52 18 och s 61 202 62 206 600 99 503 96 636 iel W Sag Seachinen
80 662 755 808 12 26 300 85 91 1500 900 88 94 550 21050 75 134 716 300 36 68 70 72 300 800 18 25 36 64 71099 14 43 80 93 180 90 z HelsGneſen 75 90 aurahütte 05,80 des
88 85 264 320 550 39 91 92 401 575 79 90 635 74 816 44 50 67 998290 463 64 476 300 79 569 630 46 54 76 705 38 811 63 501 26 69 Str Südbahn 117,00 d PhönixBergwerk Lit A 87,00 6
22099 194 223 550 91 310 54 1500 67 419 43 52 687 705 33 37 95 72033 72 1500 103 300 18 27 50 52 99 201 33 550 448 3000 67 3000 ofenKreuzburg o B 34,00 6
97 685 8000 96 913 3000 20 45 23081 99 124 47 300 58 96 99 69 691 641 87 707 25 879 300 83 1500 915 57 2 179 338 827 3000 echte Od Ufer Dortmunder Union 23,50 6
258 94 315 20 76 443 84 85 579 632 70 746 48 65 813 16 87 942 300 680 724 28 300 31 40 300 882 1500 86 650 964 70 80 74042 91 Saalbahn 1083,00 bz6 Bochumer Gußſtahl 124,00 bz6
kö h h von e o9 74 978 973 40 26 28 e e nie 270 501 608 74 900 27 Wog 78 527 25 g Eiſendahn prioritats ntiten und Fläche guter8 750 00 97 151 270 524 68 80 800 9 69 tuto Slauziger Zu25109 85 203 300 8 85 3000 92 94 550 337 93 562 653 76018 48 ds er 212 16500 15 28 65 75 89 300 307 61 86 402 17 Sbligationen Körbisdorfer Zucker

9 707 19 80 58 842 69 906 24 54 82 6041 300 79 152 78 46 98 556 66 600 80 88 731 5a 6a 93 S10 88 896 45 53 914 41 80 Da Bro Mark I g 9703 3 Sächſ geh Br e St ee 197,75 bz
242 363 91 564 661 89 719 44 300 60 91 832 63 976 27027 109 32 62 77031 83 300 96 30,000 182 228 65 66 80 300 93 340 3000 76 300 V 104 20 8 do Prior
82 550 806 26 64 83 5000 426 29 502 42 300 48 72 674 75 778 478 612 1600 63 733 36 811 300 19 62 914 70 73 85 88 78021 62 108 4 e V 66 Hartmann 134,25 bz
845 55 G09 79 929 39 58 28089 47 91 229 71 327 60 300 71 83 300 201 73 87 346 61 490 98 661 708 44 69 825 550 35 93 920 79001 46 z V i0826 Ter See aſchiuen 118,50 bzG

91 640 63 55 22 24 517 46 3000 08 i 25 62 170 212 915 80 11 71 531 66 80 654 897 711 66 865 9is a de u 10820 e rer Maſchinen 154,00 b6
22017 56 59 63 89 329 441 1500 44 1600 519 300 80073 95 98 111 12 49 560 66 286 650 315 422 44 850 79 vo 10230 Wechſel603 18 500 27 760 76 1600 840 84 929 61 512 1600 84 47 685 750 62 92 809 36 63 953 21 81 86 81038 43 do Dt Soeſt I Amſterdam 100 ſ 8 T 168,50 hz

2209 71 23407 860 57 1500 232 34 44 000 49 316 42 60 69 70 60 000 101 89 92 264 79 1500 386 403 43 61 80 509 41 611 95 707 A do Rordbahn 108,10 Srüſff Antw 100 fr 8 T 81,00 65
638 607 20 76 87 660 828 976 31013 49 500 71 1690 109 47 20 300 958 82028 52 83 126 50 63 305 6 25 800 30 800 481 534 BerlinLinhalt 103,40 B London 1 Lirl 8 T 20,41 b90 208 34 u e 320 81 84 833 87 640 73 98 766 99 81549 92 300 676 827 903 650 57 75 550 83037 62 131 72 2é6 86 311 BerlinHresden gr 103,275 G é 100 ſr 8 T 5110 b46
22 49 95 902 9 47 1 49 60 99 o 123 211 90 300 326 2937 93 488 390 95 6000 565 691 94 1500 704 804 24 1500 40 994 Berl Görlitz tonv 108,10 6 ien öſt W 100 fl 8 T 167,85 65
70 u 438 912 73 79 80 686 790 300 91 831 3000 66 300 84014 53 300 68 113 300 206 31 200 72 317 57 402 3000 29 36 Berl Hamb III tv Petersb 100 S R 3 W 205,09
7 122 205 23 26 315 49 83 427 68 642 67 606 67 50 54 73 80 661 550 767 800 31 47 910 72 ar Bri Ptsd Mad P 108,50

765 91 717 35 818 28 98 99 909 32 61 34012 37 112 37 85020 34 67 85 147 64 268 98 326 73 408 16 85 550 526 66 654 4 BerlinStettin gar 102,20 BankDiskonto
S 214 59 600 859 76 404 32 43 83 92 550 300 78 600 85 742 70 96 67 94 715 68 861 910 16 28 86015 37 55 78 300 157 60 62 2274 Braunſchw Eiſenb 108,25 Berlin Wechſel 4 Lombard S
96 824 909 26 68 300 31 300 62 64 300 15 24 67 1500 81 477 84 642 710 45 72 91 866 Brel Schw Frb G iſas Z Brüſſel 8 London 235020 68 108 37 6000 54 202 00 329 417 6650 94 66437 650 42 300 78 926 90 5000 87000 1500 64 110 45 64 74 do E 103,00 G 3 Petersburg 6 Wien 4
58 623 91 714 27 a 88 810 600 39 36036 64 24 161 57 5991 267 319 31 77 800 476 513 80 627 31 77 704 20 27 54 650 56 29 KölnMinden IV 102500 z Gold Silber und Vantnoren
333 53 56 409 20 600 501 G50 694 711 53 852 921 1600 892 990 88045 50 92 1600 147 71 334 1800 78 94 300 430 67 685 do VI 106 8 Souvennr
22043 62 96 106 56 62 650 82 217 20 62 312 32 300 428 87 760 944 89060 188 93 6000 284 350 650 83 437 513 37 58 58 do e Be t
z T J 71 76 r 2 7 e 31 o 3 P 31 49 59 78 732 53 64 861 73 3000 85 906 10 300 11 37 er i e 103388 7 rats Sie 21 bz2 2 a4 69 1b00 316 83 67 300 94 300 95 450 97 90000 160 234 550 820 390 30 48 3000 94 401 26 49 98 622 43 4 do Leipzig 4 106,80 o Walz 18

68 76 669 86 712 65 74 80 968 936 60 65 1 12 717 65 867 913 85 93 650 91008 13 56 77 82 99 4 do do B 102,00 mperi 16,74650 3 3 do Wittenberge 87,75 ranz Banknoten 81,15 bz79 i 09 289 803 75 1500 524 42 800 147 G 68 800 72 77 218 363 60 88 6809 421 o6 663 687 75 7os Maing Ludw e ro 101/80 v terr o 166097 99 8 83i 40 70 922 41030 110 21 203 10 650 16 22 21 81 91 898 92169 69 203 6 13 43 71 318 35 Ai9 550 574 802 17 e i r 10290 Kuſ do 200,70

54 W 15 en h 0 er iel958 69 91 103 12 200 311 300 68 403 556 689 61 63 364 69 775 550 926 32 47 62 64 94013 23 24 40 e

4 o Wo 66 t i i 2 b e o 9 57 We sos 10 et u o Co
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſtau auf Termine ſlau pr Ang 433 Br 132 Gd pr Sept Okt 129126 Gd Hafer und Gerſte geſes r
Wien 7 Aug Telegr Welzen pr Herbſt 8,96 Gd 9,00 Br pr

Frah 9,36 Gd 9,40 Br Roggen pr Herbſt 7,55 Gd 60 Br pr i58 Gd 7,70 Br Hafer pr Herbſt 6,70 Gd 6,75 Br pr Frühj 6,90 G
r00 Br
Peſt 7 Aug Welzen loco behaupt pr Herbſt 8,78 Gd 8,80 Br prFrau 9,18 Gd 9,20 Br Hafer pr Werof s Gd 6,36 r Tr Frühj

S eris 7 Ang Tel lußbericht W AuguſtParis 7 Aug r ch richt eizen ruhig pr Augu22 pr Sept 22 pr t Se 22,50 r ger ger Roggen
ruhig pr Auguſt 16,50 pr Nov Febr 16,76

mſterdam 7 Aug Telegr Weizen pr Nov Roggen pr
Okt 160 pr März 159

Antwerpen 7 Aug Telegr S rertcht Weizen weichend
Roggen unverändert fer weichend Gerſte ſtillN ew York s 22 Rother Winterwetzen loco D 94 C
pr Aug n 94 do pr Sept r D 942 do pr Okt D
96 C

Zucker
Magdeburger Börſe

6 Aug 7 AugGranulated o sKryſtallzucker I 2Kryſtallzucger II e cKornzucker 96 23,20 23,60 M 23,00 23,40 M
Kornzucker 95 22,10 22,50 M 22,00 22,40 M
Kornzucer 94 2140 2170 21,20 21 50 M
Kornz Rend 88 21,30 21,50 M 21,10 21,30 M
Nachprod 88 92 15,75 18,25 M 15,75 18,00 M

Lendenz am 7 Aug Flau und weichend

Brodraffinade uBrodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raſfinade 29,50 30,50 M 29,25 30,50 M
Gem Melts 1 27,75 28,00 M 27,75 28,00 M

Tendenz am 7 Aug Unverändert ſtill
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 7 Aug Telegr Rohzuger 88 ruhig loco 36,09 à 36,26
Weißer Zucker behaupt Nr 3 pr 100 Kilgr pr Aug 43,75 pr Sept 43,75
pr Okt Jan 44,10 pr Jan April 44,60

London 7 Aug Telegr Havannazucker Nr 12 15 nominell
Rüben Rohzucker 12/ à 13 ſehr flau

New Yort 6 Aug Telegr Fair refining Muscovadoes 4
1Gewürze Früchte

Amſterdam 5 Aug Wöchentl Marktber Gewürze Muskat
nüſſe und Macis mehr geſucht Nelken ruhig Pfeffer behauptet Am 7 dkommen au den Markt 314 Kiſten Menstatnuſte und 12 Kiſten Macis

Butter Eier Fleiſch
Berlin 6 Aug Ermittl d tgl Pol Präſ Rindfleiſch 1,10 1,40 M

Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammelflelſch
1,90 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr Eter 60 Stück
2,60 3,20 M

Nordhauſen 7 Aug Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 Schweinefleiſch
1,00 bis 1,20 Kalbfleiſch 80 bis ,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 2,00 bis M
Eßbutter 2,40 bis 2,70 M per 1 Kilogr Eier Schock 2,89 bis 3,009 M Käſe
4,00 bis 4,50 M

New York 6 Aug Telegr Speck O

Berliner Börſe vom 7 Auguſt
Niederſch Märk I 101,50 G
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